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Haushaltsplanberatungen 2012/2013;
hier: Gemeinschaftserlebnis Sport,
Förderung in den Jahren 2012 und 2013
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Kenntnisnahme
Kenntnisnahme

öffentlich
öffentlich

19.07.2011
20.07.2011

Bericht:

Als Träger des Gemeinschaftserlebnis Sport unterstützt die Stadt das Programm 
derzeit mit 175.000 EUR im Jahr. Damit werden mit hauptamtlichen Kräften des 
beim Sportkreis Stuttgart angesiedelten Programms pro Woche 100 
Regelsportangebote und zusätzlich verschiedene Veranstaltungen (z. B. Turniere) 
am Wochenende umgesetzt. Damit erreicht das Gemeinschaftserlebnis 15.000 
verschiedene Personen pro Jahr, die regelmäßig die Angebote wahrnehmen. 

Im Rahmen der Sportentwicklung Stuttgart wurde sowohl von Schulvertretern als 
auch von den weiteren Vertretern in den einzelnen Stadtbezirken immer wieder der 
deutliche Hinweis gegeben, zusätzliche Angebote des Gemeinschaftserlebnis Sport 
zu schaffen, um damit die sozial auffälligen Kinder und Jugendlichen anzusprechen.

Ab dem Jahr 2012 soll das Gemeinschaftserlebnis seine Angebotsstruktur 
ausbauen und mindestens 20 neue Regelsportangebote schaffen. Dafür ist ein 
zusätzlicher Aufwand von 50.000 EUR pro Jahr aus Sicht der Sportverwaltung 
gerechtfertigt. Die Gesamtförderung des Gemeinschaftserlebnisses Sport würde 
somit dann 225.000 EUR pro Jahr betragen. 

Finanzierung

Im Haushaltsplanentwurf 2012/2013 ist der bisherige Betrag von jeweils 175.000 
EUR pro Jahr im Budget des Sportamts bereitgestellt.
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Die zusätzlichen Finanzmittel in Höhe von 50.000 EUR jährlich müssten im Rahmen 
der Haushaltsplanberatungen 2012/2013 zur Verfügung gestellt werden. 

Beteiligte Stellen

Die Referate AK und WFB haben Kenntnis genommen. Haushalts- und stellenrelevante Beschlüsse 
können erst im Rahmen der HH-Planberatungen erfolgen.

 
Vorliegende Anträge/Anfragen
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